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TOP 1 
 

 

Kurzausblick zu Sondersitzung am 06.10.2021 „Klimaplan 2035„ – 
Von der Vision über die Strategie zu den Maßnahmen 
 

 

Sachstandsbericht: 

 

In seiner Klausurtagung zur Weiterentwicklung der strategischen Ziele am 26.09.2020 

hat der Kemptener Stadtrat Themen, Prioritäten und Ziele auch für das strategische Ziel 

„Klima, Umwelt, Mobilität – nachhaltig planen und handeln“ neu justiert. Das strategische 

Klimaschutzziel steht weiterhin unter dem langfristigen Motto „Die Stadt Kempten ist 

Vorzeigestadt im Klimaschutz“.  

 

Unter dem Eindruck der sich signifikant verschärfenden globalen Klimakrise beschloss die 

Stadt Kempten bereits 2019 die Aktualisierung des langfristigen Klimaschutzkonzepts, 

dem „Masterplan 100% Klimaschutz bis 2050“ auf die bei der Pariser 

Klimaschutzkonferenz beschlossenen Klimaziele, die eine Begrenzung der globalen 

Temperaturerhöhung auf 1,5 °C ermöglichen. Das Klimaschutzmanagement nahm die 

Fortschreibung des strategischen Klimaschutzziels und die Aktualisierung des städtischen 

Klimaschutzkonzepts, hin zum „Klimaplan 2035“, zum Anlass, die visionär-strategische 

Ebene des strategischen Klimaschutzziels besser mit der Maßnahmenebene des 

„Klimaplan 2035“ zu verknüpfen.  

 

Der „Klimaplan 2035“ enthält somit entsprechend dem novellierten Bundes-

Klimaschutzgesetz eine Klimaschutzvision bis zum Jahr 2045 und eine strategische 

Ausrichtung für die Stadt Kempten bis zum Jahr 2035, die aufzeigt, wie die 

zugrundeliegende Klimaschutzvision umgesetzt und Klimaneutralität erreicht werden 

kann. Die im dritten Teil des „Klimaplan 2035“ – dem Maßnahmenteil - beschriebenen 

Maßnahmen schließlich, veranschaulichen, wie die Klimaschutzstrategie umgesetzt 

werden kann. In der Klimaschutzstrategie wird weiterhin aufgezeigt, in welchen 

Klimaschutzhandlungsfeldern die Stadt Kempten einen direkten Einfluss ausüben kann 

und in welchen Handlungsfeldern Unterstützung durch das Land oder den Bund 

erforderlich ist. Klimaschutzvision und Klimaschutzstrategie wurden gemeinsam mit dem 

Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza!) erarbeitet und Oberbürgermeister Kiechle 

vorgestellt. 

 

Hintergrund für die Erstellung einer neuen Klimaschutzvision und –strategie ist die 

Tatsache, dass die Stadt Kempten ab sofort große Herausforderungen bewältigen muss, 
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um die im aktualisierten „Klimaplan 2035“ skizzierten Maßnahmen zeitnah umsetzen zu 

können. Eine diesbezügliche „Klimaschutzvision“ samt einer daraus abgeleiteten 

Strategie sollen dazu beitragen, die politischen Vertreter einschließlich der gesamten 

Stadtgesellschaft besser auf diese Aufgaben einzustimmen.  

 

Im „Klimaplan 2035“, dem überarbeiteten Klimaschutzkonzept, werden die wichtigsten 

Maßnahmen priorisiert und beschrieben, mit denen das strategische Klimaschutzziel 

erreicht werden kann. Diese Maßnahmen werden jährlich in einem Arbeitsprogramm, 

dem sogenannten „European Energy Award-Arbeitsprogramm“ heruntergebrochen und 

fortgeschrieben. Über diesen Regelkreis soll sichergestellt werden, dass die Stadtpolitik 

und die Stadtgesellschaft zukünftig besser über die Vorgehensweisen im Klimaschutz 

informiert sind und besser abgestimmt und gemeinsam an der Zielerreichung arbeiten.  

Die Handhabung und Verbindung zwischen Klimaschutzvision, Klimaschutzstrategie und 

„Klimaplan 2035“ wird anhand von Beispielen aus den klimapolitischen Handlungsfeldern 

2 (Kommunale Gebäude und Anlagen) und 5 (Interne Organisation) beispielhaft 

aufgezeigt. 

 

Die Herausforderung besteht nun darin, die verschiedenen Ebenen: die Erkenntnisse aus 

der Klausurtagung, die überarbeitete Klimaschutzvision und Klimaschutzstrategie sowie 

den „Klimaplan 2035“ miteinander in Übereinstimmung zu bringen. Der Klimaschutzbeirat 

soll diese verschiedenen Ebenen in einer nichtöffentlichen Sondersitzung am 06.10.2021 

bearbeiten und abstimmen.  

 

 

Empfehlung: 

 

Der Klimaschutzbeirat unterstützt das aufgezeigte Vorgehen und erachtet es als sinnvoll, 

das in der Klausurtagung 2020 des Stadtrats überarbeitete strategische Klimaschutzziel 

mit dem „Klimaplan 2035“, der eine Klimaschutzvision und –strategie enthält, 

miteinander in Übereinstimmung zu bringen. 
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